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Ausgangspunkt des Projekts
Förderlinie 

– CoESI: „Folgen der Corona-Pandemie für die Entwicklung sozialer 
Integration im mittleren und höheren Erwachsenenalter“

– Antragsteller*innen: Oliver Huxhold, Mareike Bünning, Nadiya Kelle, 
Clemens Tesch-Römer

– Laufzeit: 02/2023 – 12/2025

– Gefördert vom Bundesministerium für Forschung, Technologie und 
Raumfahrt (BMFTR) 
Im Rahmen der Initiative „Gesellschaftliche Auswirkungen der 
Corona-Pandemie − Forschung für Integration, Teilhabe und 
Erneuerung“
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Ausgangspunkt des Projekts
Analyse der Verläufe sozialer Integration
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The DIRe-Crises Model 

7

Netzwerk 

1. Enge Familien- und 

Freundesbeziehungen

2. Weitergefasstes 

Freundschaftsnetzwerke

3. Periphere Verbindungen



The DIRe-Crises Model 
Erklärfilm: https://www.youtube.com/watch?v=f_MszWQUCtA
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The DIRe-Crises Model 
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Klasen, L. J., Bünning, M., Kelle, N., Tesch-Römer, C., & Huxhold, O. (2025). 
The influence of societal crises on social integration and loneliness. In M. 
Aartsen, I. Precupetu, & B. Suanet (Eds.), Macro social influences on 
loneliness in later life. International perspectives on aging (pp. 225-248). 
Springer. https://doi.org/10.1007/978-3-031-94565-6_10

https://doi.org/10.1007/978-3-031-94565-6_10
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Einsamkeitsverläufe in der Corona-Pandemie

Folien werden nach der Veröffentlichung der Studienergebnisse 
hochgeladen
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Enge Beziehungen in der Pandemie
Enkelbetreuung in der Pandemie

– Mit engen sozialen Beziehungen sind bspw. Kontakte zu engen 

Familienmitgliedern und engen Freunden (Antonucci et al., 2010; Granovetter 1973)

– Fokus auf Enkelbetreuung

- ermöglicht enge Bindung zu Enkelkindern (Brown 2003)

- Kontakt zu und Entlastung von eigenen Kindern 
- Stärkt Familienbeziehungen über alle Generationen hinweg 

(Bengtson & Roberts 1991)

13



Enkelbetreuung in der Pandemie
Hintergrund 
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Enkelbetreuung in der Pandemie
Hintergrund 
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Enkelbetreuung in der Pandemie
Übernahme von Enkelbetreuung

– Enkelbetreuung ist in der Pandemie weitgehend stabil geblieben
– Das gilt unabhängig von Geschlecht, Bildung und Vorerkrankungen
– Nur Großeltern die nicht im selben Ort wohnten betreuten in der 

Pandemie seltener (Bünning, Ehrlich, Behaghel & Huxhold, 2021)
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Einsamkeit Stress Lebenszufriedenheit

Großväter

Enkelbetreuung 2017 - o o
Enkelbetreuung 2020 - - o o

Großmütter

Enkelbetreuung 2017 - - o o

Enkelbetreuung 2020 - - o +

Enkelbetreuung in der Pandemie
Zusammenhang Enkelbetreuung und Wohlbefinden 
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- = ß negativ 
+ = ß positiv
o = ß nicht signifikant



Enkelbetreuung in der Pandemie
Zusammenfassung

– Enkelbetreuung ist in der Pandemie weitgehend stabil geblieben
– Enkelbetreuung förderlich für das Wohlbefinden von Großeltern

- Geringere Einsamkeit
- Kein erhöhter Stress

– In der Pandemie (Winter 2020/21) verstärkt sich die Bedeutung von 
Enkelbetreuung für das Wohlbefinden

– Hinweis auf Anpassen der sozialen Standards in der Pandemie
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Enkelbetreuung in der Pandemie

Bünning, M., & Huxhold, O. (2024). Grandchild care and grandparents’ 
well-being in context: The impact of the Covid-19 pandemic. Innovation 
in Aging, 8(12). https://doi.org/10.1093/geroni/igae101
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Lose Beziehungen in der Pandemie
Ehrenamt in der Pandemie

– Mit loseren sozialen Beziehungen sind bspw. Kontakte zu 

Kolleg*innen, Nachbar*innen oder Vereinsmitgliedern gemeint (Antonucci 

et al., 2010; Granovetter 1973; Fuller et al., 2020)

– Lose Beziehungen spielen eine wichtige Rolle für das Wohlbefinden, 

insbesondere in späteren Lebensphasen und insbesondere für 

Menschen mit niedrigem sozio-ökonomischen Status (Huxhold et al., 2020; 

Lawton & Watt, 2019; Piliavin & Siegl, 2007)

– Fokus auf ehrenamtliches Engagement, weil es im besonderen Maße 

die Formierung loser Beziehungen begünstigt (Reynolds et al., 2020)
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Ehrenamt in der Pandemie
Hintergrund 
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Ehrenamt in der Pandemie
Hintergrund 
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Ehrenamt in der Pandemie:
Ehrenamtsbeteiligung

– Keine Abnahme der Ehrenamtsbeteiligung in der zweiten 

Lebenshälfte im ersten Pandemiejahr (Simonson & Kelle, 2021)

– ABER: Das gilt nicht für alle Bevölkerungsgruppen

- Menschen mit niedriger Bildung: Die Gruppe von Nicht-

Engagierten hat sich vergrößert (Kelle, Bünning & Simonson, 2025)

- Menschen mit Multimorbidität: Ehrenamtsbeteiligung im ersten 

Pandemiejahr geringer (Kelle, Bredereck, Bünning, Klasen & Huxhold, in Bearbeitung)
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Schutzfunktion besonders für 
Menschen mit niedriger Bildung

Ehrenamt in der Pandemie:
Schutzfunktion vom Ehrenamt auf das Wohlbefinden
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- = ß negativ 
+ = ß positiv
o = ß nicht signifikant

Einsamkeit Gefühl, nicht Teil der 
Gesellschaft zu sein

Ehrenamtliche im vgl. zu nicht Ehrenamtlichen  

Konstantes Ehrenamt (vor und in der  
Pandemie) o -

Neu im Ehrenamt in der Pandemie o -

Ehrenamt aufgegeben in der Pandemie o o



Ehrenamt in der Pandemie:
Zusammenfassung 

– Einsamkeit
- Kein Schutz durch Ehrenamt

– Gefühl, nicht Teil der Gesellschaft zu sein
- Ehrenamt wirkte während der Pandemie schützend

Diverse Netzwerke sind besonders wichtig in der Pandemie
→ Um Einsamkeit zu verhindern oder abzuschwächen scheinen enge 

Bindungen wichtig zu sein.
→ Um Gefühl gesellschaftlich ausgeschlossen zu sein zu verhindern 

oder abzuschwächen, scheinen lose Bindungen wichtig zu sein
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Kelle, N., Bünning, M., & Simonson, J. (2025). COVID-19 pandemic, 
volunteering, and well-being: Volunteering's role in mitigating depressive 
symptoms, loneliness, and perceived social exclusion during the 
pandemic. Social Indicators Research, 180, 49–68. 
https://doi.org/10.1007/s11205-025-03566-1

Ehrenamt in der Pandemie:
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Ausblick

Folien werden nach der Veröffentlichung der Studienergebnisse 
hochgeladen
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CoESI: „Folgen der Corona-Pandemie für die Entwicklung sozialer 
Integration im mittleren und höheren Erwachsenenalter“
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